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Hochschulplanung und  

-finanzen 



Ca. 5 Mio. € p.a. bzw. 75 Mio. € in der 
Legislaturperiode für die Grundfinanzierung 

 2015 – 2019            2020               2021                2022                2023                 2024  

+75 Mio. € 

Haushaltsaufwüchse im Land 

+5 Mio. € 

+5 Mio. €* 

+5 Mio. € 

+5 Mio. € 

+5 Mio. € 

HS-Vertrag II 
2019-2023 

Landtagswahl 3 * Gingen in den HS-Vertrag 
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23,2 Mio. € für die Profilbildung in Forschung und Lehre 
6,4 Mio. € für Projektfinanzierungen 
49,5 Mio. € für den Ausbau der Lehrerbildung 

Einnahmen aus dem HS-Vertrag  
2019 - 2023 

2019      2020          2021          2022             2023               
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Niveau 2023 bildet 
Ausgangsbasis für 
Verhandlung des HS-Vertrag III 

Mio. € 



Ausgabenschwerpunkte 2019 

 Sonderprogramme werden fortgesetzt (u. a. Verbesserung der Studienbedingungen in den 

Geistes- und Sozialwissenschaften) 

 Vorbereitung Baumaßnahmen, z.B. Take&Go Golm, Interimsbauten Lehramt, Karl-Marx-

Straße 67 

 Re-Investitionen in Laborgeräte 

 Digitalisierung von Verwaltungsabläufen (z.B. eRechnung, Vergabemanagementsystem) 

 Umsetzung Postdoc-Ausschreibung aus 2018 

 Neubewilligung Universitäre Forschungsschwerpunkte 

 
 

Weitere Meilensteine 

 Mitte 2019: Klarheit Fortführung HSP (Umfang und Modalitäten) 

 Ende 2019/ Anfang 2020: Klarheit über mögliche Fortsetzung der Aufwüchse aus 

Landeshaushalt 

Ausgabenschwerpunkte 2019 
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Bauvorhaben  
CAMPUS Am Neuen Palais 
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Foto: Dirk Laubner 
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Beginn Neugestaltung nach 
Verwaltungsvereinbarung 1. bis 4. BA 
 

Baubeginn 1. BA Philosophische Fakultät im Oktober 2019 

Fertigstellung AGK am Nordtor im Dezember 2020 

Baubeginn Interimsrechenzentrum Haus 19 Dezember 2019 

Ertüchtigung H22 ab März 2020 

Auszug BLB aus Haus 4 bestätigt zum Ende 2021 

4 

begonnene Baumaßnahmen Optionen 

4 



Bauvorhaben 
CAMPUS Golm 
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Foto: Dirk Laubner 
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2 

3 

• Errichtung IfI(CS) durch HPS bis Ende 2020  

• EFRE Neubau EEC und NSG bis 06/2021  

• Interimsgebäude Lehrerbildung bis 04/2020  

• Sanierung Haus 5 bis Ende 2023 

• Errichtung ZeLB/Lehramtsneubau bis 2024  

• Errichtung Haus der Lehrerbildung bis 2024  

• Take & Go Speisenversorgung bis 12/2020 

• bud (Universitätsdruckerei): eventueller Ankauf 

• Investorenmodelle (Hegemann-Gruppe, BNP Paribas) 

• Anmietung Traglufthallen als Hörsaalersatz 
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begonnene Baumaßnahmen Optionen 



Bauvorhaben 
CAMPUS Griebnitzsee 
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Foto: Dirk Laubner 

1 2 

3 

      Sanierung Haus 3 mit Anbau ist in Planung beim BLB 

      Errichtung Institutsgebäude durch die HPS für die DEF 

      IfICS Ende 2020 in Golm, Rückgabe Haus 4 an HPS 

  
 Sanierung Haus 2 in 2019 beantragt 
 
 
      Ausbau DEF durch HPS 

      Erweiterungsbau Demonstrationsgebäude 

 Karl-Marx-Straße 67, FT 12/2020 

      Baufeld UP für Erweiterungsbau Abstimmung mit der     

      Stadtplanung der LHP 
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begonnene Baumaßnahmen Optionen 
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 Ausschreibung wurde abgebrochen 

 Beantragung neuer Förderbescheid bei ILB 

 Baubeginn frühestens 2022 

Bauvorhaben 
CAMPUS Rehbrücke 



Neue Studierenden- und 
Microappartements mit 700 zusätzlichen 
Betten, seit 08.2019 

Technology Campus:  
Ansiedlungsfläche für 
Unternehmen 
ProPotsdam ab 03.2020 

Entwicklung einer der 
Neuen Mitte für Golm 
um den Bahnhof 

Lab Campus: Neue Labor- und Büroflächen 
ab 2020, insg. 36.000qm geplant 

Potsdam Science Park - Entwicklungen 



Forschung 



Anteil der DFG- und Bundesmittel an der Entwicklung 
der Drittmitteleinnahmen der UP 2010 - 2019 

Drittmittelentwicklung 
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2019: 56,32 Mio. Euro 

Entwicklung 2010 -> 2019 

 Im Zeitraum 2010 bis 2019 haben 
sich die Einnahmen mehr als 50% 
gestiegen. 

 Die beiden größten Mittelgeber 

       sind  2019  die DFG  (21,6 Mio. €)  

       und der Bund (16,6 Mio. €). 
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1. Verlängerung der DFG – Graduiertenkollegs                                

 GRK-2118: Verknüpfung von Biodiversitätsforschung und 
 Bewegungsökologie in dynamischen Agrarlandschaften 
 (BioMove) 

 GRK-2043: Natural Hazards and Risks in a Changing World 
 (NatRisk-Change) 

2. Bewilligung Horizon 2020     

NanoPAT: Process Analytical Technologies for Industrial 
Nanoparticle Production (Verbundprojekt ) 

3. Bewilligung im ERASMUS+ 

FuCuHe :Die Zukunft des Kulturellen Erbes im Modernen 
Europa (Strategische Partnerschaften) 

 

Strukturbildende Verbundforschung 
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Daten und Fakten 2019 

2019: 64 T€ 
2018: 26 T€ 
2017: 45 T€ 

DFG-Anschubprogramme 

          5 

DFG-Schwerpunktprogramme 

          6 + 1 

DFG und VW -
Graduiertenkollegs 

          2 

DFG-
Sonderforschungsbereiche 

          4 

EU - H2020   



Universitäre Forschungsschwerpunkte ab 01.07.2019 

 

1. KOGNITIONSWISSENSCHAFTEN 

2. DATA-CENTRIC SCIENCES 

3. EARTH AND ENVIRONMENTAL SYSTEMS 

4. EVOLUTIONARY SYSTEMS BIOLOGY 

 

Forschungsprofil 
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Drittmittel-Einnahmen 2019 nach Geldgebern  

Drittmittelprofil der Fakultäten 
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Entwicklung der Ausgaben Literaturetat und OA  

Open Access-Ausgaben der UP 
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OA-Ausgaben 2015-2019: 

2019: 233%  
2018: 143% 
2017: 127% 
2016: 346% 

Zuwachs OA-Etat gesamt 

2019: 15,7%  
2018: 7,8% 
2017: 5,5% 
2016: 4,6% 
2015: 1,4% 

Anteil OA am Literaturetat 

Erfolgreiche Durchführung des DFG-Publikationsfonds 
DEAL, Lizenzverträge mit Open-Access-Komponente und 

Mitgliedschaftsvereinbarungen 

2019: 169  
2018: 87 
2017: 65 
2016: 43 
2015: 24 

Anzahl Artikel 



Lehre und Studium 



 Studierendenzahlen auf hohem 

Niveau 

 Studienanfänger/-innen (1. HS) 

nach Ort der Hochschulzugangs-

berechtigung: 

 Brandenburg: 30,7%  

 Berlin: 30,3%  

 übrige neue Bundesländer: 
7,6% 

 alte Bundesländer: 10,1% 

 Ausland: 21,3% 
 

Positiver Grundtrend 
Entwicklung der Studierenden- und Studien- 
anfängerzahlen 

Studierende 

Frauenanteil 

Ausländeranteil 

1. Fachsemester 

1. HS-Semester 

2018/19 

20.878 

13% 

5.263 

2.927 

57% 

Veränderung 

+1,7% 

+6,9% 

+3% 

+5,4% 

+1,3% 

Quellen: D1, STU-1.1 Studierende und Studienanfänger und STU-2.1 Studierende und Studienanfänger 1. 
Hochschulsemester nach Ort der Hochschulzugangsberechtigung (HZB), Stand: 13.11.2019.  

2019/20 

21.229 

14% 

5.422 

3.049 

57% 

Studierendenzahlen 
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Entwicklung der Abschlussprüfungen an der 
Universität Potsdam (nach 1. Fach) 

Quelle: Amt für Statistik Berlin-Brandenburg – SB III 5 – j/19, S. 4 

Absolventenzahlen 

19 

 Zahl der bestandenen 

Abschlussprüfungen zum 

Vorjahr gestiegen (von 3.270 

auf 3.516) 

 Herausforderung: Studienplätze 

universitätsadäquat 

ausfinanzieren 

Positiver Grundtrend 

1.000
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2.000

2.500

3.000

3.500

4.000

3.516; 58% 

2.574; 42% 

Abschlussprüfungen  (PJ 2019) 

Universität Potsdam

Übrige Universitäten im Land Brandenburg



Ausschöpfung im Studienjahr 2018/19 
(alle Studiengänge, 1. FS, WiSe 18/19 und SoSe 19)  

Quelle: D1, BEW-4.2 Bewerberquoten und Ausschöpfung der Kapazitäten nach Fakultäten im Studienjahr, 
Stand: 27.05.2019 

Ausschöpfung nach Studiengängen 
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1. Neue Studiengänge – Einführung zum WiSe 2019/20 

 Bachelor Angewandte Kultur- und Translationsstudien 

(deutsch-polnisch)  

 Bachelor Philologische Studien (mit Orientierungsphase) 

 Bachelor Philosophie (ein-Fach) 

 Master Bildungswissenschaft 

 Master Cybersecurity 

 Master Ecology, Evolution, Conservation (vorher deutschsprachig) 

 Master/PhD Ernährungswissenschaft (neu: PhD-Option) 

 Master Mathematics (vorher deutschsprachig) 
 

2. Systemreakkreditierung 

 Erfolgreich abgeschlossen 

 Systemakkreditierung bis 30. September 2027 

 Keine Auflagen, u.a. wegen neuer Evaluationssatzung 

 Empfehlungen zu (a) Reduktion Prüfungsnebenleistungen und 

(b) einheitliche Standards für die Arbeit der 

Studienkommissionen 

Maßnahmen 2019 
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Schlaglichter 2019/2020 

 Beginn der Erarbeitung mit 
Studierenden und Lehrenden 
aller Fakultäten 

 Workshop zu Leitbildthemen 
mit „Netzwerk Quality Audit“ 

 Erste Projektförderung der 
„Innovativen Lehrprojekte“ 

Erfolg: Leitbild Lehre 

Launch des Online-Self-Assessment 
Lehramt 

Erfolg: Universitätskolleg 

 Senatsbeschluss 12.06.2019 
 Angepasst an die rückwirkend 

zum 01.01.2018  geltende 
Studienakkreditierungs-
verordnung 

Erfolg: Evaluationssatzung 



3. Ausbau Lehramt 

 Einführung neuer Lehramtsstudiengänge (MaPhy, LFör) 

 Erweiterung der Studienfächer und -module  

(Kunst, Medien- und Sprachbildung) 

 Maßnahmen zu qualitativen Verbesserung in 

lehramtsrelevanten Lehrveranstaltungen (insb. Praxisphasen) 

 Förderung gezielter Lehrprojekte 

 Lehramtsspezifische Orientierungs- und Beratungsangebote 

(z.B. OSA Lehramt) 

Maßnahmen 2019 
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Schlaglichter 2019 

 Über 780 Immatrikulationen 
für ein LA-Studiengang (zzgl. 
Anteil von 95 Studierender in 
den Philologischen Studien) 

 Personalaufwuchs läuft 
planmäßig 

Erfolg: Ausbau Lehramt 

 Das Refugee Teachers Program 
wird in veränderter Form 
fortgeführt 

 Überarbeitungen werden 
anschlussfähig und in 
Abstimmung mit dem MBJS 
gestaltet 

Erfolg: Refugee Teachers 
Program 



Ausbau Lehramt - Professuren 
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Professuren Anzahl  
(Ausbau Lehramt) 

Anzahl  
(Eigenanteil UP) 

Insgesamt 

HWF 11 2 13 

MNF 2 - 2 

PHF 2 1 3 

WSF 1 1 2 

Insgesamt 16 4 20 

Anzahl Professuren 

Geführte Strategiegespräche/Anzahl eingerichteter Berufungskommissionen: 18 
Erteilte Rufe: 2 
Neuausschreibungen: 2 
 
 voraussichtlich wird ein Großteil der Professuren zum WiSe 20/21 besetzt werden können  
 
 

davon 6 Professuren Förderpädagogik und 3 Professuren Kunst 

Aktueller Stand zu den Berufungsverfahren 



Ausbau Lehramt 
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Stellen (in VZÄ) Anzahl (in VZÄ) 
(gemäß Planung) 

Davon besetzt (in VZÄ) 
(befr. und unbefr.) 

Besetzungs-
stand in % 

(gerundet) 

AkMi – Funktionsstellen 60,5 31,0 51% 

AkMi - Qualifikationsstellen 
(Promotion, Habilitation) 
(ohne Eigenanteil) 

32,5 9,0 28% 

Nichtwissenschaftliche Stellen  29,3 8,0 27% 

Insgesamt 121,8 48,0 39,4% 

Besetzungsstand wissenschaftliches und nichtwissenschaftliches Personal 

Derzeit im Besetzungsverfahren befindliche Stellen (in VZÄ): 17,2 (davon 10,5 AkMi-Stellen) 



Internationales, Alumni 

und Fundraising 



Vertiefung der Partnerschaften 
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Daten und Fakten zu EDUC 

Partneruniversitäten: 
 University of Cagliari (Italien) 
 Masaryk University Brno 

(Tschechische Republik) 
 Université Paris Nanterre 

(Frankreich) 
 University of Pécs (Ungarn) 
 Université de Rennes 1 

(Frankreich) 

Ziel der Allianz ist die Erhöhung der 
Studierendenmobilität und die 
Förderung flexibler Curricula durch 
neue digitale Services und 
Lehrangebote 
 
 160.000 Studierende  
 20.000 Mitarbeitende 
 

 
 Offizieller Projektbeginn: 

1.10.2019  
 Laufzeit: 3 Jahre  
 Verlängerung: 4 Jahre 

 



Schlaglichter der Profildaten 2019 
Vergleichsgruppe: die 32 großen deutschen Universitäten (>20.000 Studierende) 
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Profildaten DAAD, HRK und AvH 
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# = 
Platzierung 
der UP von 

max. 32 

Erasmus-
Lehrenden-

mobilität (out) 
 

Int. Studien-
gänge 

 

Erasmus-
Outgoings 

(Stud.)  

AvH 
Stipen-
diaten/ 
Preis-
träger 

 

Individu
alför-

derung 
DAAD 

#2 #2 # 2 #1 

#14 #13 

2019 

2018 

#12 #10 
#9 

#10 

#8 

Bildungs-
ausländer 
(Master-

Absol-
venten ) 

#22 

#18 

Ausl. 
Wiss./ 
künstl. 
Perso-

nal  

Bildungs-
ausländer 
(abgeschl. 

Promo-
tionen)  

#5 
#3 

#8 

#1 

Anteil EU-
Drittm. an 
gesamten 

Drittmittel-
einnahmen 

und EU-Mittel 
pro Prof. 

 

#9 



 
 

27. Juni 2019:  
Absolventenfeier mit der 
Botschafterin Frankreichs  
Anne-Marie Descôtes als 
Festrednerin 

Alumni-Magazin Nr. 16 zum 
Thema: Gemeinsam 
verschieden sein – gelebte 
Inklusion. 

Der afghanische 
Philosoph Professor Dr. 
Ahmad Milad Karimi 
wurde 2019 für seine 
fachliche Breite und 
seine Vermittlung 
zwischen den Kulturen 
geehrt. 

Alumni & Fundraising  

Aktivitäten und Höhepunkte 2019 

Rund 50 Tausend Euro 
Spenden für das 
Fundraising-Projekt 
„Paradiesgarten sucht 
Liebhaber“  

28 

Voltaire-Preis für Toleranz, Völkerverständigung 
und Respekt vor Differenz 2019: 

Im Absolventenjahrbuch 
2018/19 präsentieren 
sich 110 Absolventen 
Arbeitgebern in der 
Region. 



Stipendiatenfeier am 12. November 2019: 
 
Begrüßungsrede von P und VPI sowie 
Urkundenübergabe an die 60 Stipendiat*innen 
des Deutschlandstipendiums. Bei Musik, Flying 
Buffet und Foto-Box, gab es ein Get-together 
zwischen den 12 Förderer und den 
Stipendiat*innen. 

Deutschlandstipendium 

Aktivitäten und Höhepunkte 2019 
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Bewerbungsphase:  
 27. Mai bis 16. Juni 2019 für Studierende und für 
Studienanfänger*innen in der Zeit vom 29. Juli bis 11. 
August 2019.  
 350 Bewerbungen sind eingegangen 

Auswahlkommissionssitzung:  24. September 2019 

Studiendekane, Beauftragter für Studierende mit 
Beeinträchtigung, Zentrale Gleichstellungsbeauftragte, 
VPI wählten die 60 Stipendiat*innen aus 

 
Info-VAs: Stipendiaten-Stammtisch-Treffen (15. Oktober 
2019), Warm-Up Stand (17. Oktober 2019), Studieren 
mit Stipendium (5.November 2019) 

 
 

 
 
 

(Februar bis August 2019: 
Stelle Referentin Deutschlandstipendium 
unbesetzt!) 



Internationales Hochschulranking 

     ARWU/Shanghai-Ranking 
Rang UP 2019: 

#401-500  

Rang UP 2019: 
# 701-750  

Rang UP 2017: 
#11 von 78 2019/2020: #251-300  

Innerhalb Deutschlands: #26 von 48  
 

Fächerranking: Psychology # 101-125; Arts 
and Humanities #126-150; Life Sciences #176-
200; Computer Science #176-200; Education # 
201-250; Physical Science #251-300 

Young University Ranking 2019:  
# 24, Platz # 4 in D  
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Rang UP 2018: 
#31 von 36  

 
1Zusammen mit 
dem Karlsruher 

Institut für 
Technologie 

(KIT) 



Entwicklung 2019 

1. Mitgliederzahlen / Einnahmen  

 Steigerung auf 958 Mitglieder (inkl. Absolventen), 
davon 82 Firmenmitglieder 

 Kontinuierliche Steigerung der Mitgliedsbeiträge 

2. Öffentlichkeitswirksame Aktivitäten 

 Tombola beim Uniball 

 Fotoaktion zur zentralen Absolventenfeier 

 Führungen und Besichtigungen (z.B.: Telegrafenberg) 

 „Adventszauber“ 

 5 Wissenschaftliche Salons  

3. Etablierung und weitere Neugründung von Alumni-
Kapiteln mit jew. 1-2 Veranstaltungen pro Jahr 

 WiSo, MBA, Schule, Math.-Nat., Nutrition Network 

4. Preise und Stipendien 

 Dissertations-  und Absolventenpreis,  

1 Deutschland-Stipendium, MBA-Förder-Stipendium 

 

Universitätsgesellschaft Potsdam e.V. 

Daten und Fakten 2019 

 Mitgliedsbeiträge: 32 T€ 
 Spenden: 16 T€ 

Bildungsspender    4 T€ 
 Σ 20 T€ 

 

Einnahmen 2019 

 Integrationstheater „Sanssouci 
avec Shakespeare“ 

     Kaufmann von Venedig 35 T€ 

Eingeworbene Drittmittel für 
universitäre Projekte 

Kooperationen 

 Uni Potsdam 
 Klinikum Ernst von Bergmann 
 Geschäftsnetzwerk Potsdam 
 Hochschulsport 
 BB-Bank 



Wissens- und 

Technologietransfer 



Meilensteine 2019 
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Daten und Fakten 2019 

Anzahl der Ausgründungen / 
Anzahl der Gründer/-innen 

EXIST- Förderungen  

       10 

Messeteilnahmen (z.B. TAU-
Innovation-Conference) 

       24/ 34 

 9 EXIST- Gründerstipendien mit 

fast 1 Mio.€ Fördervolumen 

 #3 Stifterverband großer 

Hochschulen  

 Verankerung der dritten Säule und der Projektziele im HEP 

 49 Veranstaltungen zur Sensibilisierung von Wissenschaft 

Wirtschaft und Gesellschaft 

 Ein Prozess zur besseren Verwertung von Erfindungsmeldungen 

wurde entwickelt und gemeinsam mit dem MWFK erarbeitet 

und als Patentierungshilferichtlinie umgesetzt 

 Präsenzstelle O-H-V ist in der Beantragung 

 Universitätsinterne Ausschreibung „Projekte zur Förderung des 

Wissens und Technologietransfers“ FöWiTec (100.000€; 18 

Bewerber; 7 Projekte)  

 EXIST Potentiale 

      „Internationalisierung“ 

      3,4Mio.€ eingeworben 

 Aktive Begleitung  

      von Transferprozessen  

       IdeenConverter 

 

Schutzrechte 

15 Erfindungsmeldungen 

Fotos: Universität Potsdam/BILDKRAFTWERK/Peter-Paul Weiler 



      „Innovative Hochschule“  

 Harmonisierung der Zusammenarbeit der verschiedenen 

Transferakteure der UP und Entwicklung eines gemeinsamen 

Transferguides 

 Erweiterung des Transferverständnisses der UP um den 

Bildungsbereich 

 Universitätsschule: Initiierung eines gemeinsamen Seminars 

der UP und der FH Potsdam: „Pädagogik und Architektur im 

Dialog: Konzepte für eine Potsdamer Universitätsschule“ ; 

Bildung einer „Strukturkommission“ und eines 

„Konzeptteams“ 

 Adressierung der Herausforderung bzgl. der rechtlichen 

Rahmenbedingungen bei der Etablierung von Joint Labs 

 Gesellschaftstransfer: Veröffentlichung der 

Umfrageergebnisse; Erstellung Konzeptpapier „Senior Fellows 

Network“ & Arbeitspapier „Citizen Science“ 

Meilensteine 2019 
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Daten und Fakten 2019 

Externe Wahrnehmung 

 30 assoziierte Partner 

 26 Veranstaltungen für Externe 

 33 Presseartikel / Medienbeiträge  



Personalentwicklung und 

Qualitätsmanagement in der 

Verwaltung 



In 2019 hat die Universität ein integriertes Klimaschutzkonzept, gefördert durch die 
nationale Klimaschutzinitiative der Bundesregierung, erstellt und Anfang 2020 
veröffentlicht. Die sieben Handlungsfelder sind: 

     Liegenschaften und deren Energieeffizienz 

     Nutzung erneuerbarer Energien 

     Lehre   

     Mobilität 

     Ernährung 

     Green IT 

     Beschaffung und Entsorgung 

Klimaschutzkonzept 
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Ziele: 

 Anwenderfreundliches, medienbruch- und barrierefreies Angebot 

wesentlicher Dienstleistungen der Zentralen Verwaltung 

 Verwaltungsprozesse kontinuierlich  prüfen und verbessern  

 Stärkung der digitalen Kompetenzen der Mitarbeiter_innen  

in der ZUV 

 Infrastrukturelle Voraussetzungen für digitale Anforderungen 

schaffen (z.B. für Einführung e-Akte und digitale Workflows) 

 

Erste Maßnahmen: 

 Vorbereitung auf e-Rechnung (EU-Vorgabe) 

 Einführung Dokumentenmanagement-System 

 

Im Sommer 2019 wurde die Digitalisierungsstrategie der zentralen Verwaltung 
schriftlich fixiert.  

Digitalisierungsstrategie der Verwaltung 
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 Aktualisierung der aufgenommenen Prozesse 

 Erweiterung des Prozesshandbuchs durch weitere 

Prozessaufnahmen 

 Instrument eines wachsenden Wissensmanagements 

und Nachschlagewerk u. a. für die neuen 

Beschäftigten in der Verwaltung der UP 

 Grundlage für den Aufbau eines strategischen und 

operativen Prozessmanagements 

Prozesshandbuch 
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Maßnahmen des 
Qualitätsmanagements 
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 Etablierung einer Schulungsreihe zu zentralen 
Verwaltungsthemen: 

 Informationsveranstaltung „Neues EU- 
Datenschutzgesetz“ (Januar 2019)  

 Schulung „Beschaffung und Vergaberecht “ (April 2019) 

 Schulung „Beschaffung und Vergaberecht“  
(Zusatztermin, Mai 2019) 

 Verwaltungsschulungsreihe 2020 (inkl. Kick-Off-Veranstaltung 
und themenbezogener Workshops) geplant 

 Erstellung einer Checkliste für die Einführung einer neuen 
Kollegin oder eines neuen Kollegen im Bereich 

Strategische Weiterentwicklung & Konzeption von qualitätsfördernden 
Maßnahmen für die Verwaltung 
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Verankerung von Personalentwicklung als zentrales Handlungsfeld 

• Aufnahme in den Hochschulentwicklungsplan 2019-2023 

• Führungskräfteworkshop zur Sensibilisierung für PE-Themen 

• Kontinuierliche Umsetzung von PE-Maßnahmen: 

Mitarbeiter-Vorgesetzten-Gespräche 

• verbindliche Durchführung in zentraler Verwaltung und 
Einrichtungen 

• Beschluss des Präsidialkollegiums vom 06.03.2019 zur 
Ausweitung im wissenschaftlichen Bereich 

Ausbau des Gesundheitsmanagements 

• Koordinationsstelle Gesundheitsmanagement 

• Vorbereitung einer Inklusionsvereinbarung 

Weiterentwicklung von Informationssystemen 

• Umsetzung des Webprojekts „Arbeiten an der UP“ 

• Neugestaltung des Personalentwicklungsportals im Intranet 

Personalentwicklung & Initiativen  



Human Resources Strategy for 
Researchers (HRS4R) 
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Zeitachse 

November 2012 

Beschluss des Präsidiums zur 
Umsetzung der Europäischen 

Charta für Forscher/-innen 

Februar 2016: EU-Siegel Erhalt 
„HR Excellence in Research“ 

Einreichung und Veröffentlichung 
des zw. 2014-2015 entwickelten 

Aktionsplans 

Selbstevaluation zum Erhalt des 
EU-Siegels 2018 

Zwischenbericht an die EU 

1. 
Initiierungs

-phase 

2. 
Implementierungs

-phase 

3.  
Award Erneuerungs-

phase 

Entwicklung 
eines 

Aktionsplans 

Selbst-
evaluation: 
Erweiterung 

der EU-
Charta 

 

Monitoring/ 
Weiter- 

entwicklung des 
Umsetzungstandes  

der verankerten 
Maßnahmen 

Zeit 

Februar 2018:  
Einreichen des 

Selbstevaluations
berichts bei der 

EU 

August 2018:  Positives EU-
Gutachten  

Erhalt des EU-Siegels 

August 2018  
Positives EU-

Gutachten und 
Erhalt des EU-

Siegels  

Evaluation: 
Externe EU-

Begutachtung  

August  
2021 

2019 
bis 

2020 

• Umsetzung des 
erweiterten 
Aktionsplans 

• Umstellung auf 
E-Tool 

• Vorbereitung der 
Re-Akkreditierung 
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Berufungsmanagement und 

wiss. Nachwuchs 
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Entwicklungen der letzten Jahre: 

z.Z. im Verfahren befindlich 

Berufungsmanagement 
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       60 (37 in 2018) 

Anzahl der Ausschreibungen 
2019 (i. Vgl. zu 2018) 

2014          2015           2016            2017           2018          2019 

78 
68 71 

90 

114 112 

2014          2015           2016            2017           2018         2019 

Reflexion & Optimierung der Dual 
Career-Dienstleistungen 

Dual Career 

Programmevaluation des 
„Onboarding für Neuberufene“  
Berücksichtigung der Ergebnisse 
bei der Programmgestaltung 

Coaching für Neuberufene 

          8 (3) 

Anzahl der aus dem Ausland 
kommenden ernannten 

Wissenschaftler/innen (davon 
„Heimkehrer“) 
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Tenure-Track 

TT-Programm der UP 
(Stichtag: 01.12.19; 

Mit GB; ohne WISNA) 
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Bund-Länder-Programm 
zur Förderung des wissenschaftlichen 

 Nachwuchses (WISNA) 

12 geförderte Professuren 
(6 x W1; 6 x befristete W2) 

15 besetzte Professuren 
(13 x W1; 2 x befristete W2) 

Stand der Berufungsverfahren: 
 

• 2 Besetzungen 
• 6 Rufannahmen 
• 2 Ruferteilungen 
• 2 im Verfahren 
          (BK-Arbeit) 
 
 

     Davon:  
 

• Frauen:                 8               
• Neuberufungen 
       in 2019:                              2 
• Bewährt in 2019:         2 
• davon Phase 1:                   8 
• davon Phase 2:                   7 

 
 
        



Presse- und 

Öffentlichkeitsarbeit 



Potsdamer Tag der Wissenschaften 

Datum: 11.05.2019 | Fachhochschule Potsdam 

 Gäste: ca. 10.000 

 Gastgeber: Fachhochschule Potsdam 

 Programmpunkte: 150, davon mehr als 60 von UP-

Wissenschaftlern 

 Nächster Termin: 09.05.2020 

Universitätsball 

Datum: 16.02.2019 | Campus Griebnitzsee 

 Gäste: ca. 600 

 Nächster Termin: 20.02.2021 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

46 



Marketing 

 Die „UP-Straßenbahn“ 

 UP-Rucksäcke 

 Ausstellung „Wissenschaft im Zentrum“ 

Publikationen 

 Portal Wissen: 2 Ausg. (je 4.000 Ex.) 

 Portal Wissen Eng: 2 Ausg. (je 1.500 Ex.) 

 Portal: 2 Ausg. (je 4.000 Ex.) 

 Beilage Tagesspiegel/PNN: 2 Ausg. 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
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Vielen Dank   
für das gemeinsam Erreichte und  
die vertrauensvolle Zusammenarbeit!  
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Standort Hauptbahnhof 

Flächenerweiterung am Hauptbahnhof - RAW 

• mögliche Anmietung auf dem RAW am Bahnhof 

 für die Gesundheitsfakultät und Hochschulambulanz 
 ab Ende 2023 

 

 Flächenansatz ca. 3.000m² NF 

 

 aktuell Wirtschaftlichkeitsbetrachtung und 
 Bedarfsberechnungen an das MWFK übergeben 

  

 Nach Genehmigung durch das MWFK 
 Mietvertragsentwurf durch Investor  

1 

1 

Foto: Google Maps 

Optionen 
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Bauvorhaben Visualisierung 


